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•  Villnachern Pinot Noir Spätlese  
Sommerhalde 2013, Weinbau Hartmann, 
Remigen
Kräftiges Rot mit leichtem Reiferand; recht 
intensives, dezent holzgeprägtes Bukett, 
schwarze und rote Früchte, Pflaumen,  
Bienenwachs, Dörrfrüchte; im Gaumen wei­
cher Auftakt, frische Säure, mittelgewichtig, 
kerniges, noch leicht adstringierendes Tan­
nin; mittellanger, saftiger Abgang. Stoffiger, 
ausgewogener Wein mit Schmelz.
www.weinbau-hartmann.ch, CHF 22,–

•  Adrians Zweigelt 2015,  
Adrian Hartmann, Oberflachs
Kräftiges Rot; in der Nase anfänglich leicht 
reduktiv, blüht aber rasch auf, satte Frucht, 
Noten von Steinfrüchten, Kirsch, würzig; im 

Gaumen weicher, voller Auftakt, CO2, präsen­
te Säure, kerniges Tannin, warme Fülle, et­
was prononcierter Alkohol, was den Eindruck 
von Süsse erweckt; nachhaltiger Abgang. 
Recht wuchtiger Wein, der sich aber auch  
Frische und Eleganz bewahrt hat.
www.adrians-weingut.ch, CHF 23,–

•  Hornusser Pinot Noir Stiftshalde  
Classic 2015, Rebgut Stiftshalde,  
Erika & Daniel Fürst, Hornussen
Mittelkräftiges, eher leichtes Rot; Bukett von 
mittlerer Intensität, noch verhaltene Frucht, 
Noten von roten Beeren, dezente Röstaro­
men; im Gaumen kräftiger Auftakt, gut aus­
tariert, präsente Säure, noch etwas herbes, 
leicht adstringierendes Tannin, würzige Kom­
ponente, röstartige Aromen; endet recht saf­
tig und lang. Eleganter, noch jugendlicher, 
reifebedürftiger Wein.
www.fuerst-weine.ch, CHF 28,–
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•  Klingnau Pinot Noir Kloster Sion 2014, 
Weingut zum Sternen, Würenlingen
Mittelkräftiges Rot; in der Nase rote Früchte, 
konzentriert, stoffig, warmfruchtig, leichte 
Reduktion; im Gaumen weicher Auftakt, prä­
sente Säure, kerniges Tannin, Aromanoten 
vom grossen Holzfass; gute Länge. Recht 
dichter, ziemlich kraftvoller Wein mit guter 
Struktur.
www.weingut-sternen.ch, CHF 18,–

•  Stierenblut Pinot Noir Barrique 2014, 
Weinbau Wehrli, Küttigen
Mittelkräftiges Rot; Bukett von mittlerer In­
tensität, würzige, auch grüne Noten, Unter­
holz, ein Hauch Karamell, dezent rote Früch­
te; im Gaumen kräftiger Auftakt, mittelge­
wichtig, präsente, saftige Säure, leicht stieli­
ges Tannin, würzig, dezent trocknender Holz­
einfluss; mittellanger Abgang. Eleganter, 
noch etwas spröder Wein, kann noch reifen. 
www.wehrli-weinbau.ch, CHF 22,50

•  Brut, Claudio und Kathrin Hartmann, 
ck-Weine, Schinznach-Dorf
Mittelkräftiges Gelb; Bukett von mittlerer 
Intensität, würzige Aromatik, recht breite 
Frucht, dezent rote Beeren und leicht hefig; 
im Gaumen kräftiger Auftakt, cremige,  
feine Mousse, mittelgewichtig, präsente 
Säure, knackig, ein Hauch Süsse, aroma­
tisch recht nachhaltig; gute Länge, tro­
cken. Etwas rustikaler, aber charakter­
voller Schaumwein (Pinot Noir).
www.ck-weine.ch, CHF 24,–

•  Unter der Linde 2014, Weingut zur  
Linde, Michel Jaussi, Linn
Helles bis mittleres Gelb; Bukett von mitt­
lerer Intensität, Noten von Peperoni, weis­
sem Spargel, Efeu, ein Hauch von Holz; im 
Geschmack weicher Auftakt, mittelgewich­
tig, etwas spitze Säure, Zitrusaromen, dis­
kret Holz; frischer, saftiger, leicht holzge­
prägter Abgang mit grünen Noten. Origi­
neller Weisswein aus Sémillon, Sauvignon 

Blanc und Muscadelle.
www.weingutlinde.ch, CHF 23,– (50 cl)

88
•  Remigen Pinot Noir Salvia 2015,  
Weinbau Hartmann, Remigen
Mittelkräftiges Rot; Bukett von mittlerer 
Intensität, Noten von roten Beeren, Him­
beeren, Pflaumen; im Gaumen weicher 
Auftakt, präsente Säure, auch etwas CO2, 
kräftiger Gerbstoff, vollmundig, gewisse 
Fruchtsüsse, Himbeeren, rotfruchtig; gute 
Länge. Voller, stoffiger, warmherziger Wein.
www.weinbau-hartmann.ch, CHF 14,–

•  Pinot Noir Barrique Edelstein 2013, 
Besserstein Wein, Villigen
Mittelkräftiges, wenig dichtes Rot; Bukett 
von mittlerer Intensität, dezente Holznote, 
Röstaromen, Karamell, dahinter rote 
Früchte; im Gaumen weicher Auftakt, prä­
sente Säure, eher schlank, leichtgewichtig, 
Holzaromatik dominiert, Karamell, Kokos, 
aromatisch am Schluss gekochte Früchte, 
Holz trocknet leicht. Wein mit gewisser 
Eleganz und kräftiger Struktur.
www.besserstein-wein.ch, CHF 26,80

•  Passionato Barrique 2012, 
Nauer Weine, Bremgarten
Mittelkräftiges, recht dichtes Rot; Bukett 
von mittlerer Intensität, Rote und Schwar­
ze Johannisbeere, dezent russige Aromen, 

Teer; im Geschmack relativ kurzer, weicher 
Auftakt, markante Säure, mittelgewichtig, 
präsenter, etwas anhänglicher Gerbstoff, 
säuerliche Aromen, Sauerampfer; mittel­
langer, etwas herber Abgang. Nicht ganz 
harmonische Assemblage von Malbec,  
Merlot, Pinot Noir, Cabernet Sauvignon.
www.nauer-weine.ch, CHF 27,60

•  Hornusser Réserve du Patron 2014, 
Rebgut Stiftshalde, 
Erika & Daniel Fürst, Hornussen
Mittelkräftiges Rot; Bukett von guter Inten­
sität, Minze, Eukalyptus, Kokos, dahinter 
Brombeere, Holz dominiert; im Gaumen 
weicher Auftakt, präsente Säure, kräftiges 
Tannin, hängt an, Kokos. Im Moment noch 
reifebedürftig.
www.fuerst-weine.ch, CHF 32,–

•  Cabernet Jura Sforzato 2014, 
ck-Weine, Schinznach-Dorf
Kräftiges, dunkles Rot; intensives Bukett, 
pfeffrige Note, Dörrobst, Schwarze Johan­
nisbeeren, würzige Komponente, Lakritze; 
im Gaumen kraftvoller Auftakt, vollmun­
dig, präsente Säure, weicher Gerbstoff, 
deutliche Restsüsse; langer Abgang. Wein 
für jene, die im Aargau Alternativen zum 
Pinot Noir suchen, leider zu süss.
www.ck-weine.ch, CHF 32,–

•  Pinot Noir Rarum 2011, AOC Aargau, 
Nauer Weine, Bremgarten
Mittelkräftiges Rot mit leicht aufgehelltem 
Rand; recht offenes, warmfruchtiges  
und holzbetontes Bukett, Kokos, Vanille, 
fruchtige Aromen, Pflaumen, Kirsche, rote 
Beeren, Hefe; im Gaumen voller, kräftiger 
Auftakt, passende Säure, markanter, etwas 
anhänglicher Gerbstoff, präsente Holz­
prägung, würzige und schwarzfruchtige 
Aromen; gute Länge, trocken. Noch 
jugendlicher, etwas überstrukturierter, 
 alkoholreicher Wein. 
www.nauer-weine.ch, CHF 39,–
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•  Müller-Thurgau 2015,  
Besserstein Wein, Villigen
Helles Gelb mit Grünreflexen; Bukett von 
guter Intensität, Agrumen, Grapefruit, Zi­
trus, recht zupackend; im Gaumen frischer 
Auftakt, knackige Säure, leichte Bitternote, 
trocken. Moderner, süffiger, wenn auch 
nicht allzu gehaltvoller Wein. Gute Länge.
www.besserstein-wein.ch, CHF 14,80

•  Würenlingen Pinot Noir Höll 2015, 
Weingut zum Sternen, Würenlingen
Kräftiges Rot; recht intensives, süsses Bu­
kett, Passionsfrucht, Erdbeeren, Marzipan; 
im Gaumen etwas kräftiger Auftakt, ein 
Hauch Kohlensäure, präsente Säure, her­
ber, etwas anhänglicher Gerbstoff, leicht 
adstringierend; leicht bitterer Abgang. 
Noch etwas unharmonischer, kantiger 

Wein, der noch reifen muss, wird zulegen .
www.weingut-sternen.ch, CHF 17,50

•  Schinznacher Malbec Excellence 2013, 
Weinbaugenossenschaft Schinznach
Kräftiges Rot; recht intensives, fruchtbe­
tontes Bukett, Noten von Roten Johannis­
beeren, Gewürznelken, auch grasige Töne, 
etwas gereift, leicht unsauberer Holzein­
fluss, Foxton; im Gaumen voller Auftakt, 
weiche Fülle, trockenes Tannin, würzig, 
passende Säure, Aromen von Hagebutten, 
Kirschen; gute Länge. Pikanter Wein, den 
man nicht aus Schinznach erwartet hätte.
www.weinbaugenossenschaft.ch, 
CHF 18,90

•  Chamois Brut, 
Besserstein Wein, Villigen
Helles bis mittleres Gelb; feine Perlage, 
feinfruchtiges Bukett, Noten von roten 
Beeren, Apfel, Hefe; im Mund etwas grobe 
Mousse, kräftig, spürbare, etwas aufdringli­
che Dosage, leichte Bitternote. Gefälliger, 
gut gemachter Schaumwein aus Pinot Noir.
www.besserstein-wein.ch, CHF 19,80

•  Schinznacher Riesling Spätlese, Clau-
dio und Kathrin Hartmann, ck-Weine, 
Schinznach-Dorf
Mittleres Gelb; eher verhaltenes Bukett, 
dezente Aromen von Pfirsich, Ananas,  
Birne; im Gaumen voller, weicher Auftakt, 
saftige Säure, spürbare (Frucht­)Süsse; 
mittlere Länge. Aromatischer, fruchtiger 
Wein, das Säure­Süsse­Spiel dürfte noch 
etwas pikanter sein.
www.ck-weine.ch, CHF 22,–

•  Adrians Cremant 2015, Adrian Hart-
mann, Oberflachs
Helles Lachsrosa; mittelkräftiges Bukett, 
wirkt frisch, gelbe Äpfel, auch rote Beeren; im 
Gaumen weicher, voller Auftakt, kräftige, in­
tensive, etwas grobe Mousse, knackige Säure, 
vollmundig; langer, spürbar süsser Abgang. 
Recht opulenter, leider etwas hoch dosierter 
(Rosé­)Schaumwein (Pinot Noir).
www.adrians-weingut.ch, CHF 26,–

•  Küttigen Sauvignon Blanc Barrique 
2014, Wehrli Weinbau, Küttigen
Mittleres Gelb; Bukett von mittlerer Intensi­
tät, grasige Aromen, Peperoni, weisser Ho­
lunder, Holz dezent; im Geschmack kurzer, 
weicher Auftakt, präsente Säure, eng geführ­
te Holzprägung; leicht grüne und salzige No­
ten im Abgang. Geradliniger Wein, von Stoff 
und Reife her etwas problematisch mit Bar­
riqueausbau.
www.wehrli-weinbau.ch, CHF 28,–
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•  Riesling-Sylvaner 2015, AOC Aargau, 
Weingut Lindenmann, Seengen
Helles Gelb mit Grünreflexen; Bukett verhal­
ten, Zitrus, florale Note, Muskat, etwas zahm; Fo
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So nüchtern die Aargauer sein mögen, so bescheiden halten sie sich im Lob ihres Weins zurück. Lieber trinken sie ihn selber, als ihn 
anderen aufzudrängen. So werden neunzig Prozent der Produktion denn auch innerhalb der Kantonsgrenzen konsumiert. Das ist 
sympathisch, aber dem Bekanntheitsgrad doch eher abträglich. Denn mit 385 Hektaren Reben ist der Aargau der viertgrösste Deutsch-

schweizer Weinkanton.
In achtzig Gemeinden des Aargaus wird Weinbau betrieben. Siebzig Prozent der Rebberge sind mit roten, dreissig Prozent mit weissen 

Sorten bestockt. Pinot Noir ist der rote, Riesling-Sylvaner (Müller-Thurgau) der weisse König. Daneben gibt es aber Spezialitäten zuhauf. Die 
wichtigsten weissen sind in abnehmender Flächengrösse Sauvignon Blanc, Pinot Gris, Chardonnay, Kerner und Gewürztraminer; die bedeu-
tendsten roter Garanoir, Cabernet Dorsa, Dornfelder, Regent, Zweigelt, Merlot und Malbec. Insgesamt werden in teilweise winzigen Mengen 
und unterschiedlichen Qualitäten nicht weniger als 62 Sorten angebaut. Darin besteht die Gefahr der Verzettelung. Eine Konzentration auf 
fünfzehn bis zwanzig Sorten wäre sicher erstrebenswert. NotizeN von martin kilchmann

EntdEckungEn aus EinEm zu 
wEnig bEkanntEn wEinkanton

tasting / a a r g a u

 • Weisswein, trocken
 •  Rotwein, trocken
 •  Rosé
 95 – 100 Klassiker
 93 – 94 ausgezeichnet
 91 – 92 exzellent
 88 – 90 sehr gut 
 85 – 87 empfehlenswert

l e g e n d e

tasting-info
weitere tastings und  
bewertungen finden sie  
online unter

www. falstaff.ch/tastings

verhalten auch im Mund, CO2, präsente Säu­
re, trocken, feinfruchtig; mittlere Länge. De­
zente Aromatik, mittlere Länge. Sauberer, er­
frischender Wein.
www.weingut-lindenmann.ch, CHF 12,50

•  Pinot Noir 2015, AOC Aargau, Weingut 
Lindenmann, Seengen
Mittelkräftiges Rot; reintöniges, frisches rot­
fruchtiges Bukett, rote Beeren, Kirschen; im 
Gaumen weicher Auftakt, samtiges, dezen­
tes Tannin, eher dezente Säure, aromatisch 
Kirschen, Zwetschgen. Fruchtbetonter, char­
manter Wein, ein Schmeichler.
www.weingut-lindenmann.ch, 
CHF 14,–

•  Remigen Riesling-Sylvaner 2015,  
Zweifel, Zürich-Höngg
Sehr helles Gelb; im Bukett sehr verhalten, 
anfänglich fast neutral, dezent florale No­
ten, Muskat, ein Hauch Zitrus; im Gaumen 
weicher Auftakt, mittelgewichtig, leicht 
cremig, ein Hauch CO2, saftige, eher dezen­
te Säure; im Abgang spürbare Restsüsse. 
Gefälliger, dezent aromatischer, süffiger 
Wein.
www.zweifelweine.ch, CHF 14,90

•  Tegerfelden Sauvignon Blanc 2015, 
Buchmann Weine, Wittnau
Mittleres Gelb; Bukett von mittlerer Inten­
sität, Noten von Birne, Zitrus, reiffruchtig; 
im Gaumen weicher Auftakt, dezente Säu­
re, ein Hauch CO2, recht stoffig, aber etwas 
matt, dezente aromatische Begleitung; 
mittlerer Abgang mit einem Hauch Rest­
süsse. Eher träger Wein aus einem  
warmen Jahr.
www.buchmann-weine.ch, CHF 18,–

•  Adrians Pinot Noir Schinznach 2015, 
Adrian Hartmann, Oberflachs
Mittelkräftiges Rot; charakteristisches Pi­
not­Noir­Bukett, Noten von roten Beeren und 
Kirschen, Graphit, erdige Komponente; im 
Gaumen weicher Auftakt, ein Hauch Kohlen­
säure, stoffig, passende Säure, präsenter 
Gerbstoff, opulent, deutlich wahrnehmbare 
Alkoholsüsse; im Abgang Alkoholschärfe mit 
noch dezenter Bitternote. Kompakter, im 
Moment noch schwerfälliger, vom warmen 
Jahrgang geprägter Wein.
www.adrians-weingut.ch, CHF 18,–

•  Pinot Noir Premier 2015,  
Buchmann Weine, Wittnau
Kräftiges Rot; warmfruchtiges Bukett, Noten 
von Waldbeeren, Eukalyptus, Unterholz, wür­
zig; im Gaumen weicher Auftakt, vollmundig, 
dezente Säure, etwas stieliges Tannin; im Ab­
gang leicht alkoholbitter und gleichzeitig ein 
Hauch Süsse. Stoffiger, unprätentiöser Wein, 
dürfte trockener sein.
www.buchmann-weine.ch, CHF 18,–

•  Terzett 2013, AOC Aargau, Zweifel
Kräftiges Rot; volles Bukett, Frucht, Ama­
renakirschen, florale Noten, Veilchen; im 
Gaumen weicher Auftakt, präsente Säure, 
etwa stieliges Tannin, kernig, Kirschen; mitt­
lere Länge. Recht saftiger Wein, Assembla­
ge aus Garanoir, Pinot Noir, Regent. 
www.zweifelweine.ch, CHF 19,60

•  Blaufränkisch 2014,  
AOC Aargau, Besserstein Wein AG,  
Villigen
Mittelkräftiges Rot; volles Bukett, viel 
Frucht, Gewürznelken, auch leicht Pepero­
ni, pfeffrig; im Gaumen weicher Auftakt, 
dezente Säure, präsenter, leicht bitterer 
Gerbstoff, schwarzfruchtige Aromen, La­
kritze; guter Abgang, trocken. Kerniger 
Wein, trocknet.
www.besserstein-wein.ch, CHF 19,80

•  Schinznacher Chardonnay  
Barrique 2015, 
Weinbaugenossenschaft Schinznach
Kräftiges Gelb; frischfruchtiges, von Holz­
prägung überlagertes Bukett, Noten von  
Zitrus, Harz, Fichtenholz, Rosmarin; im 
Gaumen weicher Auftakt, dezente Säure, 
süssliche Holzprägung, aromatisch knapp 
dotiert, Dörrbanane; leichte Bitterkeit im 
Abgang. Wirkt etwas rustikal.
www.weinbaugenossenschaft.ch, 
CHF 22,–

•  Villnachern Pinot Noir Unter  
der Linde 2014, Weingut zur Linde,  
Michel Jaussi, Linn
Kräftiges Granatrot; in der Nase sehr inten­
siv, Aromen im Moment vom Holz domi­
niert, Vanille, Karamell, würzige Kräuter­
note; im Gaumen weicher Auftakt, mittel­
gewichtig, saftige Säure, präsentes, leicht 
grünes, trocknendes Tannin, fast schon 
brachiale Holzprägung; langer, holzbeton­
ter Abgang. Unbedingt warten, vielleicht 
setzt sich die Eleganz noch durch.
www.weingutlinde.ch, CHF 46,–


